
Kanon 1472
Moral ist ein fiktiver Bezugsrahmen, der auf die Realität in Form und Bedeutung angewendet wird
und zwischen Handlungen und Ritualen unterscheidet, die als gut, positiv und richtig gelten, und
solchen, die als schlecht, negativ und falsch gelten.
Kanon 1473
In Übereinstimmung mit dem göttlichen Gesetz, dem Naturgesetz und dem Erkenntnisgesetz ist
Moral eine einzigartige Eigenschaft des Positiven Gesetzes.
Kanon 1474
Zivilisationen haben im Laufe der Geschichte bestimmte gemeinsame Merkmale innerhalb ihrer
Moralsysteme gemeinsam, die bestimmte Handlungen oder Rituale als schlecht, unmoralisch und
falsch betrachten. Am bedeutsamsten ist die Ermordung eines anderen Artgenossen. Die
Unterschiede zwischen den Systemen der Moral variieren jedoch erheblich in Bezug auf den
gesamten Umfang und die Art der Handlungen oder Rituale, die als schlecht, unmoralisch und
falsch angesehen werden.
Kanon 1475
Jede Handlung oder jedes Ritual, das gemäß der Moral und dem Sittengesetz als schlecht, falsch
und böse oder richtig, gut und richtig angesehen wird, unterliegt den im Positiven Gesetz
erlassenen Gesetzen und kann niemals als göttliches oder natürliches Gesetz beansprucht werden.
Kanon 1476
Jedes Gesetz, das sich auf die Moral beruft und göttliches oder natürliches Gesetz beansprucht, ist
automatisch ungültig und daher von Anfang an null und nichtig.
Kanon 1477
Da kein Mann, keine Frau und keine Person eine höhere moralische Persönlichkeit beanspruchen
kann als der göttliche Schöpfer und da alle Macht und Autorität vom Göttlichen durch das Pactum
De Singularis Caelum gewährt wurde, hat kein Mann, keine Frau und keine Person eine höhere
moralische Persönlichkeit als die Gesellschaft des Einen Himmels .
Kanon 1478
Mit Ausnahme der heiligen sieben (7) Verlautbarungen von Ucadia, des heiligen Bundes Pactum De
Singularis Caelum und dieser Kanones gilt jeder Anspruch, jedes Gesetz oder jede Erklärung eines
Mannes, einer Frau oder einer Person, eine höhere moralische Autorität oder moralische
Persönlichkeit zu haben als die Society of One Heaven hiermit von Anfang an null und nichtig und
daher weder rechtswirksam noch bestehen sie.
Kanon 1479
Wenn sich jemand auf „moralische Vollkommenheit", „Moral" oder „moralische Persönlichkeit"
bezieht, darüber schreibt oder spricht, sind damit diese Regeln gemeint und keine anderen.
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